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Mit "Rauschbrille" den Parcours bewältigen. 30 Burschen und Mädchen nahmen am Workshop in Althofen teil.

Feuerwehr*" end lernte Risiken von Alkohol und Zi aretten anschaulich kennen

ALTHOFEN 30 Mädchen und Burschen von 17 Jugend-
gruppen der Feuerwehren im Bezirk St. Veit haben beim
Gesundheitskompetenzprojekt des Landesfeuerwehr-
verbandes mitgemacht. Der Workshop in Althofen zum
Thema "Alkohol und Rauchen" sollte den jungen Men-
sehen die damit verbundenen Risiken aufzeigen.

"Wir bieten unseren Ju- unter anderem anschaulich,
gendlichen nicht nur eine
lustige und interessante
Freizeitbeschäftigung, sie
lernen auch Sinnvolles fürs
Leben", meint Bezirksfeuer-
wehrkommandant Friedrich
Monai. Die Polizistin Clau-
dia Gössinger informierte
über das Jugendschutzge-
se.tz. Und Bezirksfeuerwehr-
arzt Gottfried Mauhart
sprach über die Folgeschä-
den von Alkohol und Ziga-
retten. Ein Test machte

was von nur einer gerauch-
ten Zigarette sichtbar übrig
bleiben würde.

Weiters wurde ein Par-
cours aufgebaut, den die Ju-
gendlichen mit einer soge-
nannten "Rauschbrille", die
eine Alkoholisierung simu-
liert, bewältigen mussten.
Nach dieser praktischen Er-
fahrung war deren Tenor
eindeutig: "Das wollen wir
nicht noch einmal erleben!"
Monai: "Wir wollen damit
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sagen: Finger weg von Alko-
hol und Zigaretten!"

Die Landesjugendbeauf-
tragte Claudia Sticker und
Medienexperte Martin Sti-
cker haben den Workshop
gefilmt. Die Erkenntnisse
sollen auch anderen Feuer-
wehren vorgeführt werden.

Gerlinde Schager
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Die Feuerwehr Radweg erhielt LED-
Atemschutzlampen. Die Spende brachte Stadtrat Her-
wig Tiffner persönlich in die Feuerwehrzentrale. Bei der
Übergabe der Speziallampen waren Kommandant Au-
gust Striessnig, sein Stellvertreter Andreas Weißenstei-
ner der Atemschutzbeauftragte Herbert Rohrer sowie
Zugskommandant Arno Schmölzer vertreten.


